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Messeinrichtung:        APSA 370 für s02

Hersteller: HORIBA,  Ltd.
2 Miyanohigashi
Kisshoin  Minami-ku
Kyoto 610-8510
Japan

Prüfinstitut: TÜV Rheinland  Energie und  Umwelt GmbH

Es wird bescheinigt,
dass das AMS unter Berücksichtigung der Normen

VDl 4202-1  (2002), VDl 4203-3 (2004),  DIN EN  14212 (2012),
DIN EN  15267-1  (2009) und DIN EN  15267-2 (2009)

geprüft wurde und zertifiziert isti

Die Zertifizierung gilt für die in diesem Zertifikat aufgeführten Bedingungen
(Das Zeriifikat umfasst 10 Seiten).

Eignungsbekanntgabe im
Bundesanzeiger vom 26. Januar 2011

UmweltbundesamtD8%%H"ftT#
;,-/---,-

i. A.  Dr.  Marcel Langner

Eignungsgeprüft
Entspricht
2008/50/EG
DIN EN  15267
Regelmäßige
Überwachung

www.tuv.com
lD 0000028757

Gültigkeit des Zeriifikates bis:
25. Januar 2021

TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH
Köln, 20. Januar 2016

•p_ P_A7` b . '>

ppa.  Dr.  Peter Wilbring

www.umwelt-tuv.de TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH
teu@umwelt-tuv.de Am Grauen Stein
Tel. +49 221  806-5200 51105 Köln

Durch die DAkks nach DIN EN  ISO/lEC 17025:2005 akkreditieries Prüflabor.
Die Akkreditierung gilt nur für den in der Urkundenanlage D-PL-11' 120-02-00 aufgeführten Akkreditierungsumfang
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Prüfbericht: 936/21204643/D vom 07. Juli 2006 
Erstmalige Zertifizierung: 26. Januar 2011 

Zertifikat: 
Erneute Ausstellung (vorheriges Zertifikat 0000028757_02 
vom 29.04.2014 mit Gültigkeit bis zum 25.01.2016) 

Gültigkeit des Zertifikats bis: 25. Januar 2021 

Veröffentlichung: 
BAnz. 14. Oktober 2006, Nr. 194, Seite 6715, Kapitel IV,  
Nr. 2.1 

 
 
Genehmigte Anwendung 
Das AMS ist geeignet zur kontinuierlichen Immissionsmessung von SO2 im stationären Einsatz. Die 
Eignung des AMS für diese Anwendungen wurde auf Basis einer Laborprüfung und eines Feldtests 
über 4 Monate festgestellt 
 
Das AMS ist für den Temperaturbereich von 0°C bis +40°C zugelassen. 
 
Die Bekanntgabe der Messeinrichtung, die Eignungsprüfung sowie die Durchführung der Unsicher-
heitsberechnungen erfolgte auf Basis der zum Zeitpunkt der Prüfung gültigen Bestimmungen. Auf-
grund möglicher Änderungen rechtlicher Grundlagen sollte jeder Anwender vor dem Einsatz der Mes-
seinrichtung sicherstellen, dass die Messeinrichtung zur Überwachung der für ihn relevanten Grenz-
werte geeignet ist. 
 
Jeder potenzielle Nutzer sollte in Abstimmung mit dem Hersteller sicherstellen, dass dieses AMS für 
den geplanten Einsatzort geeignet ist. 
 
 
Basis der Zertifizierung 
Dieses Zertifikat basiert auf: 
 

 Prüfbericht 936/21204643/D vom 07. Juli 2006 der TÜV Rheinland Immissionsschutz  
und Energiesysteme GmbH  

 Addenda 936/21204643/D1 vom 27. Juli 2011 und 936/21222689/D vom 05. Oktober 2013 
 Eignungsbekanntgabe durch das Umweltbundesamt als zuständige Stelle 
 Überwachung des Produktes und des Herstellungsprozesses 
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Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz. 14. Oktober 2006, Nr. 194, S. 6715, Kapitel IV, Nr. 2.1, 
UBA Bekanntmachung vom 12. September 2006: 
 
Messeinrichtung: 

APSA 370 
 
Hersteller: 

HORIBA, Ltd., Kyoto, Japan 
 
Vertrieb: 

HORIBA Europe GmbH, Leichlingen 
 
Eignung: 

Zur kontinuierlichen Immissionsmessung von SO2 im stationären Einsatz  
 
Messbereiche bei der Eignungsprüfung: 

SO2 0 bis   700 µg/m3
 

 0 bis 1000 µg/m3
 

 

Softwareversion: 

P1000878001C 
 
Prüfinstitut: 

TÜV Immissionsschutz und Energiesysteme GmbH, Köln 
TÜV Rheinland Group 
 
Prüfbericht: 
Berichts-Nr. 936/21204643/D vom 7. Juli 2006 

 
Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz. 25. August 2009, Nr. 125, S. 2655, Kapitel III,  
Mitteilung 4, UBA Bekanntmachung vom 03. August 2009: 
4 Mitteilung zur Bekanntmachung des Umweltbundesamtes vom 12. September 2006 

(BAnz. S. 6717)  

 
Die aktuelle Softwareversion der Immissionsmesseinrichtung APSA 370 der  
Fa. Horiba Europe GmbH lautet: 

P1000878001J 
Optional kann neben der bisher verwendeten Messgaspumpe der Firma KNF  
Typ N 86.0 KNE die Pumpe der Firma Horiba vom Typ GD-6 EH verbaut werden. 

 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Immissionsschutz und Energiesysteme GmbH  
vom 31. März 2009 
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Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz. 26. Januar 2011, Nr. 14, S. 294,  Kapitel IV, Mitteilung 7, 
UBA Bekanntmachung vom 10. Januar 2011: 

7 Mitteilung zu Bekanntmachungen des Umweltbundesamtes vom 12. September 2006 
(BAnz. S. 6715, Kapitel IV, Nummer 2.1) und vom 3. August 2009 (BAnz. S. 2929, Kapi-
tel III 4. Mitteilung) 

 
Die Messeinrichtung APSA 370 für SO2 der Fa. Horiba, Ltd., Japan sowie der Fa. Ho-
riba Europe GmbH erfüllt die Anforderungen der DIN EN 14212. Darüber hinaus erfüllt 
die Herstellung und das Qualitätsmanagement der Messeinrichtung APSA 370 für SO2 
die Anforderungen der DIN EN 15267. 
Der Prüfbericht über die Eignungsprüfung ist im Internet unter www.qal1.de einsehbar. 

 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 6. Oktober 2010 

 
Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz. 02. März 2012, Nr. 36, S. 920,  Kapitel V, Mitteilung 18, 
UBA Bekanntmachung vom 23. Februar 2012: 
18 Mitteilung zu Bekanntmachungen des Umweltbundesamtes vom 12. September 2006 

(BAnz. S. 6715, Kapitel IV, Nummer 2.1) und vom 10. Januar 2011 (BAnz. S. 294, Kapi-
tel IV 7. Mitteilung) 

 
Für die Messeinrichtung APSA 370 für SO2 der Fa. Horiba, Ltd., Japan sowie der 
Fa. Horiba Europe GmbH gibt es ein Addendum zum Prüfbericht 936/21204643/D. 
Das Addendum erhält die Berichtsnummer 936/21204643/D1 und ist nach seiner 
Veröffentlichung fester Bestandteil des Prüfberichts 936/21204643/D und wird eben-
falls auf www.qal1.de eingestellt. 

 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 3. November 2011 

 
Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz 05.03.2013 B10, Kapitel V, Mitteilung 10, 
UBA Bekanntmachung vom 12. Februar 2013: 
10 Mitteilung zu den Bekanntmachungen des Umweltbundesamtes vom 2. September 2006 

(BAnz. S. 6715, Kapitel IV Nummer 2.1) und vom 23. Februar 2012 (BAnz. S. 920, Kapi-
tel V 18. Mitteilung) 

 
Die Messeinrichtung APSA 370 für SO2 der Firma Horiba Ltd., Japan sowie der Ho-
riba Europe GmbH kann optional mit einem zusätzlichen Kalibriergaseingang aus-
gestattet werden. Die Zufuhr des Kalibriergases kann sowohl vor und hinter dem 
Messgasfilter mittels eines zusätzlichen Dreiwegeventils erfolgen.  

Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 11. Oktober 2012 
 
Veröffentlichung im Bundesanzeiger: BAnz 01.04.2014 B12, Kapitel VI, Mitteilung 29,  
UBA Bekanntmachung vom 27. Februar 2014: 

29 Mitteilung zu den Bekanntmachungen des Umweltbundesamtes vom 2. September 2006 
(BAnz. S. 6715, Kapitel IV Nummer 2.1) und vom 12. Februar 2013  
(BAnz AT 05.03.2013 B10, Kapitel V 10. Mitteilung) 
 
Die Messeinrichtung APSA 370 für SO2 der Fa. Horiba Ltd., Japan sowie der Horiba 
Europe GmbH erfüllt die Anforderungen der DIN EN 14212 (Ausgabe November 
2012). Ein Addendum als fester Bestandteil zum Prüfbericht mit der Berichtsnummer 
936/21222689/D ist im Internet unter www.qal1.de einsehbar. Es kann neben der 
bisher verwendeten Referenzdiode zur Messung der UV-Lampenintensität vom Typ 
S7798 auch die Diode vom Typ S12698 (TO5) verwendet werden. 
 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 8. Oktober 2013 

 

http://www.qal1.de/
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Zertifiziertes Produkt 
Das Zertifikat gilt für automatische Messeinrichtungen, die mit der folgenden Beschreibung überein-
stimmen: 
Der APSA 370 SO2-Analysator arbeitet nach dem Prinzip der UV-Fluoreszenz.  
Das Messprinzip entspricht in Aufbau und Funktion dem nach EN 14212 (2012) Kapitel 5.2 beschrie-
benem Messverfahren für die Messkomponente SO2. 
Im APSA 370 passiert das Probengas zuerst einen Filter, in dem grobe Schmutzpartikel herausgefil-
tert werden. Das Probegas wird durch den entsprechenden Eingang eingesaugt. Zuerst wird die Pro-
beluft durch einen Kohlenwasserstoff-Scrubber geleitet, in dem ggf. vorhandene Kohlenwasserstoffe 
entfernt werden. Die SO2-Moleküle bleiben davon unberührt. Die Probe fließt dann in die Reaktions-
kammer wo sie mit pulsierendem UV-Licht im Wellenlängenbereich zwischen 200 und 220 nm be-
strahlt wird. Diese Strahlung regt die SO2-Moleküle energetisch an. Die 4 Spiegel vor der UV-Lampe 
lassen nur die Wellenlängen durch, die die SO2-Moleküle anregen.  
Wenn die SO2-Moleküle wieder in einen niedrigeren Energiezustand fallen, emittieren sie ein UV-
Fluoreszenzlicht im Wellenlängenbereich zwischen 240 und 420 nm. Nur dieses gelangt durch einen 
Filter zum Photomultiplier (PMT). Der PMT misst die UV-Emissionen und wandelt sie in ein elektri-
sches Signal um. Ein Photodetektor am Ende der Reaktionskammer misst kontinuierlich die Lampen-
strahlung und korrigiert bei Fluktuationen ggf. das Messergebnis. 
 
Allgemeine Anmerkungen 
Dieses Zertifikat basiert auf dem geprüften Gerät. Der Hersteller ist dafür verantwortlich, dass die Pro-
duktion dauerhaft den Anforderungen der DIN EN 15267 entspricht. Der Hersteller ist verpflichtet, ein 
geprüftes Qualitätsmanagementsystem zur Steuerung der Herstellung des zertifizierten Produktes zu 
unterhalten. Sowohl das Produkt als auch die Qualitätsmanagementsysteme müssen einer regelmä-
ßigen Überwachung unterzogen werden. 
 
Falls festgestellt wird, dass das Produkt aus der aktuellen Produktion mit dem zertifizierten Produkt 
nicht mehr übereinstimmt, ist die TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH unter der auf Seite 1 an-
gegebenen Adresse zu informieren. 
 
Das Zertifikatszeichen mit der produktspezifischen ID-Nummer, das an dem zertifizierten Produkt an-
gebracht oder in Werbematerialien für das zertifizierte Produkt verwendet werden kann, ist auf Seite 1 
dieses Zertifikates dargestellt. 
 
Dieses Dokument sowie das Zertifikatszeichen bleiben Eigentum der TÜV Rheinland Energie und 
Umwelt GmbH. Mit dem Widerruf der Bekanntgabe verliert dieses Zertifikat seine Gültigkeit. Nach Ab-
lauf der Gültigkeit des Zertifikats und auf Verlangen der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH 
muss dieses Dokument zurückgegeben und das Zertifikatszeichen darf nicht mehr verwendet werden. 
 
Die aktuelle Version dieses Zertifikates und seine Gültigkeit kann auch unter der Internetadresse: 
qal1.de eingesehen werden. 
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Die Zertifizierung der Messeinrichtung APSA 370 für SO2 basiert auf den im Folgenden dargestellten 
Dokumenten und der regelmäßigen fortlaufenden Überwachung des Qualitätsmanagementsystems 
des Herstellers:  
 
Basisprüfung: 
Prüfbericht: 936/21204643/D vom 07. Juli 2006, 
TÜV Rheinland Immissionsschutz und Energiesysteme GmbH, Köln, 
Veröffentlichung: BAnz. 14. Oktober 2006, Nr. 194, S. 6715, Kapitel IV, Nr. 2.1, 
UBA Bekanntmachung vom 12. September 2006 
 
Mitteilungen: 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Immissionsschutz und Energiesysteme GmbH vom 31. März 2009, 
Veröffentlichung: BAnz. 25. August 2009, Nr. 125, S. 2929, Kapitel III, Mitteilung 4, 
UBA Bekanntmachung vom 03. August 2009 (Software-Änderung und Hardware-Erweiterung) 
 
Erstzertifizierung gemäß DIN EN 15267: 
Zertifikat Nr. 0000028757: 09. Februar 2011 
Gültigkeit des Zertifikats: 25. Januar 2016 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 6. Oktober 2010, 
Prüfbericht: 936/21204643/D vom 07. Juli 2006,  
Veröffentlichung: BAnz. 26. Januar 2011, Nr. 14, S. 294, Kapitel IV, Mitteilung 7, 
UBA Bekanntmachung vom 10. Januar 2011  
 
Mitteilung gemäß DIN EN 15267: 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 3. November 2011, 
sowie Addendum 936/21204643/D1 vom 27. Juli 2011, 
Veröffentlichung: BAnz. 02. März 2012, Nr. 36, S. 920, Kapitel V, Mitteilung 18, 
UBA Bekanntmachung vom 23. Februar 2012, (Ergänzung eines Addendum), 
Zertifikat Nr. 0000028757_01: 16. März 2012 
Gültigkeit des Zertifikats: 25. Januar 2016 
 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 11. Oktober 2012, 
Veröffentlichung: BAnz AT 05.03.2013 B10, Kapitel V, Mitteilung 10, 
UBA Bekanntmachung vom 12. Februar 2013 (Hardware-Erweiterung) 
 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 8. Oktober 2013, 
sowie Addendum 936/21222689/D vom 05. Oktober 2013, 
Veröffentlichung: BAnz AT 01. 04.2014 B12, Kapitel VI, Mitteilung 29, 
UBA Bekanntmachung vom 27. Februar 2014,  (DIN EN 14212 (2012) und Hardware-Erweiterung), 
Zertifikat Nr. 0000028757_02: 29. April 2014 
Gültigkeit des Zertifikats: 25. Januar 2016 
 
Erneute Ausstellung des Zertifikats: 
Zertifikat Nr: 0000028757_03:  21. Januar 2016 
Gültigkeit des Zertifikats:  25. Januar 2021 
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Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Laborprüfung für Gerät 1 

 
  

M
es

sg
er

ät
:

H
or

ib
a 

A
P

S
A

 3
70

S
er

ie
nn

um
m

er
:

S
N

 1
00

12

M
es

sk
om

po
ne

nt
e:

 
S

O
2

1h
-G

re
nz

w
er

t:
13

2
nm

ol
/m

ol

N
r.

L
e

is
tu

n
g

sk
e

n
n

g
rö

ß
e

E
rg

e
b

n
is

Q
u

a
d

ra
t 

d
e

r 
T

e
il

u
n

si
c
h

e
rh

e
it

1
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
i N

ul
l

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

07
0

u r
,z

0,
02

0,
00

05
2

W
ie

de
rh

ol
st

an
da

rd
ab

w
ei

ch
un

g 
be

im
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

3,
0 

nm
ol

/m
ol

0,
14

0
u r

,lh
0,

39
0,

15
07

3
"la

ck
 o

f f
it"

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

4,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

0,
60

0
u l

,lh
0,

46
0,

20
91

4
Ä

nd
er

un
g 

de
s 

P
ro

be
ng

as
dr

uc
ks

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

2,
0 

nm
ol

/m
ol

/k
P

a
0,

02
0

u g
p

0,
17

0,
02

91
5

Ä
nd

er
un

g 
de

r P
ro

be
ng

as
te

m
pe

ra
tu

r b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

1,
0 

nm
ol

/m
ol

/K
-0

,0
10

u g
t

-0
,0

9
0,

00
79

6
Ä

nd
er

un
g 

de
r U

m
ge

bu
ng

st
em

pe
ra

tu
r b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
/K

0,
06

0
u s

t
0,

54
0,

28
71

7
Ä

nd
er

un
g 

de
r e

l. 
S

pa
nn

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
0,

30
 n

m
ol

/m
ol

/V
-0

,0
10

u V
-0

,1
0

0,
01

01
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

07
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-1
,5

00
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
-0

,1
00

u i
nt

,p
os

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
03

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

00
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-0
,4

00
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
3,

01
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

4,
20

0
od

er
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

07
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-0
,5

00
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

03
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
47

0
u i

nt
,n

eg

9
M

itt
el

un
gs

fe
hl

er
≤

7,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

-3
,6

00
u a

v
-2

,7
4

7,
52

72
18

D
iff

er
en

z 
P

ro
be

n-
/K

al
ib

rie
rg

as
ei

ng
an

g
≤

1,
0%

0,
00

0
u D

sc
0,

00
0,

00
00

21
U

ns
ic

he
rh

ei
t P

rü
fg

as
≤

3,
0%

2,
00

0
u c

g
1,

32
1,

74
24

K
om

bi
ni

er
te

 S
ta

nd
ar

du
ns

ic
he

rh
ei

t
u c

3,
92

00
nm

ol
/m

ol
E

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
U

7,
83

99
nm

ol
/m

ol
R

el
at

ive
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

5,
94

%
M

ax
im

al
 e

rla
ub

te
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

re
q

15
%

8e
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
2 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8f
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
m

-X
yl

ol
 m

it 
1 

µm
ol

/m
ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

N
O

 m
it 

50
0 

nm
ol

/m
ol

8d8a
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

20
 m

it 
21

 m
m

ol
/m

ol
u H

2O

8c
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

H
3 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

H
2S

 m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8b

T
e

il
u

n
si

c
h

e
rh

e
it

A
n

fo
rd

e
ru

n
g

2,
25

5,
08

40

-0
,5

6
0,

31
79



 
 
 

 Zertifikat: 

 0000028757_03/ 21. Januar 2016 
 

qal1.de info@qal1.de Seite 8 von10 

Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Laborprüfung für Gerät 2  

 
  

M
es

sg
er

ät
:

H
or

ib
a 

A
P

S
A

 3
70

S
er

ie
nn

um
m

er
:

S
N

 1
00

11

M
es

sk
om

po
ne

nt
e:

 
S

O
2

1h
-G

re
nz

w
er

t:
13

2
nm

ol
/m

ol

N
r.

L
e

is
tu

n
g

sk
e

n
n

g
rö

ß
e

E
rg

e
b

n
is

Q
u

a
d

ra
t 

d
e

r 
T

e
il

u
n

si
c
h

e
rh

e
it

1
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
i N

ul
l

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

08
0

u r
,z

0,
02

0,
00

06
2

W
ie

de
rh

ol
st

an
da

rd
ab

w
ei

ch
un

g 
be

im
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

3,
0 

nm
ol

/m
ol

0,
13

0
u r

,lh
0,

36
0,

13
15

3
"la

ck
 o

f f
it"

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

4,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

-0
,8

00
u l

,lh
-0

,6
1

0,
37

17
4

Ä
nd

er
un

g 
de

s 
P

ro
be

ng
as

dr
uc

ks
 b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
2,

0 
nm

ol
/m

ol
/k

P
a

0,
01

0
u g

p
0,

09
0,

00
73

5
Ä

nd
er

un
g 

de
r P

ro
be

ng
as

te
m

pe
ra

tu
r b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
/K

-0
,0

90
u g

t
-0

,8
0

0,
63

61
6

Ä
nd

er
un

g 
de

r U
m

ge
bu

ng
st

em
pe

ra
tu

r b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

1,
0 

nm
ol

/m
ol

/K
0,

25
0

u s
t

2,
22

4,
90

81
7

Ä
nd

er
un

g 
de

r e
l. 

S
pa

nn
un

g 
be

im
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

0,
30

 n
m

ol
/m

ol
/V

0,
02

0
u V

0,
20

0,
04

05
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

07
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-1
,5

30
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
-0

,0
30

u i
nt

,p
os

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
57

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

00
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-0
,2

70
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
3,

10
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

3,
71

0
od

er
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

10
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-0
,9

30
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

03
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
23

0
u i

nt
,n

eg

9
M

itt
el

un
gs

fe
hl

er
≤

7,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

-4
,3

00
u a

v
-3

,2
8

10
,7

39
0

18
D

iff
er

en
z 

P
ro

be
n-

/K
al

ib
rie

rg
as

ei
ng

an
g

≤
1,

0%
0,

00
0

u D
sc

0,
00

0,
00

00
21

U
ns

ic
he

rh
ei

t P
rü

fg
as

≤
3,

0%
2,

00
0

u c
g

1,
32

1,
74

24

K
om

bi
ni

er
te

 S
ta

nd
ar

du
ns

ic
he

rh
ei

t
u c

4,
88

41
nm

ol
/m

ol
E

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
U

9,
76

83
nm

ol
/m

ol
R

el
at

ive
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

7,
40

%
M

ax
im

al
 e

rla
ub

te
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

re
q

15
%

0,
34

32
8a 8b 8c

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

H
20

 m
it 

21
 m

m
ol

/m
ol

2,
22

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

N
O

2 
m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

m
-X

yl
ol

 m
it 

1 
µm

ol
/m

ol

4,
93

44
8d 8e 8f

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

N
O

 m
it 

50
0 

nm
ol

/m
ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

H
2S

 m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

N
H

3 
m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

A
n

fo
rd

e
ru

n
g

T
e

il
u

n
si

c
h

e
rh

e
it

u H
2O

-0
,5

9



 
 
 

 Zertifikat: 

 0000028757_03/ 21. Januar 2016 
 

qal1.de info@qal1.de Seite 9 von10 

Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Labor- und Feldprüfung für Gerät 1  

 
  

M
es

sg
er

ät
:

H
or

ib
a 

A
P

S
A

 3
70

S
er

ie
nn

um
m

er
:

S
N

 1
00

12

M
es

sk
om

po
ne

nt
e:

 
S

O
2

1h
-G

re
nz

w
er

t:
13

2
nm

ol
/m

ol

N
r.

L
e

is
tu

n
g

sk
e

n
n

g
rö

ß
e

E
rg

e
b

n
is

Q
u

a
d

ra
t 

d
e

r 
T

e
il

u
n

si
c
h

e
rh

e
it

1
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
i N

ul
l

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

07
0

u r
,z

0,
02

0,
00

05

2
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
3,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

14
0

u r
,lh

ni
ch

t 
be

rü
ck

si
ch

tig
t, 

da
 

ur
,lh

 =
 0

,3
8 

< 
ur

,f
-

3
"la

ck
 o

f f
it"

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

4,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

0,
60

0
u l

,lh
0,

46
0,

20
91

4
Ä

nd
er

un
g 

de
s 

P
ro

be
ng

as
dr

uc
ks

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

2,
0 

nm
ol

/m
ol

/k
P

a
0,

02
0

u g
p

0,
17

0,
02

91
5

Ä
nd

er
un

g 
de

r P
ro

be
ng

as
te

m
pe

ra
tu

r b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

1,
0 

nm
ol

/m
ol

/K
-0

,0
10

u g
t

-0
,0

9
0,

00
79

6
Ä

nd
er

un
g 

de
r U

m
ge

bu
ng

st
em

pe
ra

tu
r b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
/K

0,
06

0
u s

t
0,

54
0,

28
71

7
Ä

nd
er

un
g 

de
r e

l. 
S

pa
nn

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
0,

30
 n

m
ol

/m
ol

/V
-0

,0
10

u V
-0

,1
0

0,
01

01
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

07
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-1
,5

00
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
-0

,1
00

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
03

0
u i

nt
,p

os

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
-0

,4
00

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

3,
01

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
4,

20
0

od
er

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
07

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
-0

,5
00

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
03

0
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
0,

47
0

u i
nt

,n
eg

9
M

itt
el

un
gs

fe
hl

er
≤

7,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

-3
,6

00
u a

v
-2

,7
4

7,
52

72
10

V
er

gl
ei

ch
sp

rä
zi

si
on

 u
nt

er
 F

el
db

ed
in

gu
ng

en
≤

5,
0%

 d
es

 M
itt

el
s 

üb
er

 3
 M

on
.

4,
24

0
u r

,f
5,

60
31

,3
24

2
11

La
ng

ze
itd

rif
t b

ei
 N

ul
l

≤
4,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

80
0

u d
,l,

z
0,

46
0,

21
33

12
La

ng
ze

itd
rif

t b
ei

 S
pa

n
≤

5,
0%

 d
es

 M
ax

. d
es

 Z
er

t.b
er

ei
ch

s
1,

31
0

u d
,l,

lh
1,

00
0,

99
67

18
D

iff
er

en
z 

P
ro

be
n-

/K
al

ib
rie

rg
as

ei
ng

an
g

≤
1,

0%
0,

00
0

u D
sc

0,
00

0,
00

00
21

U
ns

ic
he

rh
ei

t P
rü

fg
as

≤
3,

0%
2,

00
0

u c
g

1,
32

1,
74

24

K
om

bi
ni

er
te

 S
ta

nd
ar

du
ns

ic
he

rh
ei

t
u c

6,
91

01
nm

ol
/m

ol
E

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
U

13
,8

20
2

nm
ol

/m
ol

R
el

at
ive

 e
rw

ei
te

rte
 U

ns
ic

he
rh

ei
t

W
10

,4
7

%
M

ax
im

al
 e

rla
ub

te
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

re
q

15
%

T
e

il
u

n
si

c
h

e
rh

e
it

A
n

fo
rd

e
ru

n
g

2,
25

5,
08

40

8a
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

20
 m

it 
21

 m
m

ol
/m

ol

8b
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

2S
 m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

8c
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

H
3 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8d
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
 m

it 
50

0 
nm

ol
/m

ol

8e
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
2 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8f
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
m

-X
yl

ol
 m

it 
1 

µm
ol

/m
ol

u H
2O

-0
,5

6
0,

31
79



 
 
 

 Zertifikat: 

 0000028757_03/ 21. Januar 2016 
 

qal1.de info@qal1.de Seite 10 von10 

Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Labor- und Feldprüfung für Gerät 2 

 
 

M
es

sg
er

ät
:

H
or

ib
a 

A
P

S
A

 3
70

S
er

ie
nn

um
m

er
:

S
N

 1
00

11

M
es

sk
om

po
ne

nt
e:

 
S

O
2

1h
-G

re
nz

w
er

t:
13

2
nm

ol
/m

ol

N
r.

L
e

is
tu

n
g

sk
e

n
n

g
rö

ß
e

E
rg

e
b

n
is

Q
u

a
d

ra
t 

d
e

r 
T

e
il

u
n

si
c
h

e
rh

e
it

1
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
i N

ul
l

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

08
0

u r
,z

0,
02

0,
00

06

2
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
3,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

13
0

u r
,lh

ni
ch

t 
be

rü
ck

si
ch

tig
t, 

da
 

ur
,lh

 =
 0

,3
6 

< 
ur

,f
-

3
"la

ck
 o

f f
it"

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

4,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

-0
,8

00
u l

,lh
-0

,6
1

0,
37

17
4

Ä
nd

er
un

g 
de

s 
P

ro
be

ng
as

dr
uc

ks
 b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
2,

0 
nm

ol
/m

ol
/k

P
a

0,
01

0
u g

p
0,

09
0,

00
73

5
Ä

nd
er

un
g 

de
r P

ro
be

ng
as

te
m

pe
ra

tu
r b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
/K

-0
,0

90
u g

t
-0

,8
0

0,
63

61
6

Ä
nd

er
un

g 
de

r U
m

ge
bu

ng
st

em
pe

ra
tu

r b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

1,
0 

nm
ol

/m
ol

/K
0,

25
0

u s
t

2,
22

4,
90

81
7

Ä
nd

er
un

g 
de

r e
l. 

S
pa

nn
un

g 
be

im
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

0,
30

 n
m

ol
/m

ol
/V

0,
02

0
u V

0,
20

0,
04

05
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

07
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-1
,5

30
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
-0

,0
30

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
57

0
u i

nt
,p

os

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
-0

,2
70

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

3,
10

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
3,

71
0

od
er

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
10

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
-0

,9
30

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
03

0
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
0,

23
0

u i
nt

,n
eg

9
M

itt
el

un
gs

fe
hl

er
≤

7,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

-4
,3

00
u a

v
-3

,2
8

10
,7

39
0

10
V

er
gl

ei
ch

sp
rä

zi
si

on
 u

nt
er

 F
el

db
ed

in
gu

ng
en

≤
5,

0%
 d

es
 M

itt
el

s 
üb

er
 3

 M
on

.
4,

24
0

u r
,f

5,
60

31
,3

24
2

11
La

ng
ze

itd
rif

t b
ei

 N
ul

l
≤

4,
0 

nm
ol

/m
ol

0,
70

0
u d

,l,
z

0,
40

0,
16

33
12

La
ng

ze
itd

rif
t b

ei
 S

pa
n

≤
5,

0%
 d

es
 M

ax
. d

es
 Z

er
t.b

er
ei

ch
s

0,
63

0
u d

,l,
lh

0,
48

0,
23

05
18

D
iff

er
en

z 
P

ro
be

n-
/K

al
ib

rie
rg

as
ei

ng
an

g
≤

1,
0%

0,
00

0
u D

sc
0,

00
0,

00
00

21
U

ns
ic

he
rh

ei
t P

rü
fg

as
≤

3,
0%

2,
00

0
u c

g
1,

32
1,

74
24

K
om

bi
ni

er
te

 S
ta

nd
ar

du
ns

ic
he

rh
ei

t
u c

7,
44

59
nm

ol
/m

ol
E

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
U

14
,8

91
8

nm
ol

/m
ol

R
el

at
ive

 e
rw

ei
te

rte
 U

ns
ic

he
rh

ei
t

W
11

,2
8

%
M

ax
im

al
 e

rla
ub

te
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

re
q

15
%

A
n

fo
rd

e
ru

n
g

T
e

il
u

n
si

c
h

e
rh

e
it

2,
22

8a
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

20
 m

it 
21

 m
m

ol
/m

ol

8f8b
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

2S
 m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

8c
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

H
3 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8d
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
 m

it 
50

0 
nm

ol
/m

ol

0,
34

32

8e
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
2 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

4,
93

44

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

m
-X

yl
ol

 m
it 

1 
µm

ol
/m

ol

u H
2O

-0
,5

9




